
8. Februar – 4. Mai 2024

AUSSTELLUNG

Elsass unterm 
Hakenkreuz



Elsass unterm Hakenkreuz

Nach dem Sieg über die französische Armee annektierte 
das Deutsche Reich im Juni 1940 de facto das Elsass. 
Die Grenz regionen im Südwesten sollten nach dem  
Willen der Nationalsozialisten wieder zu Deutschland 
gehören. Alle französischen Einflüsse galt es zu tilgen. 
Ab August 1942 wurden Elsässer zur Wehrmacht einge-
zogen. Diese völkerrechtswidrige Zwangsrekrutierung 
wurde zum Trauma in der elsässischen Bevölkerung. 
Die Erinnerung daran hat im Elsass ein anderes Gewicht 
als im Rest Frankreichs. 
 Die Bibliothèque nationale et universitaire de Stras-
bourg hat die Ereignisse vor 80 Jahren zum Anlass 
genommen, 2022 die Ausstellung Face au nazisme: 
le cas alsacien zu zeigen.  

Karikatur von Hansi (alias Jean-Jacques Waltz), 
in: Dur’s Elsass. Politisch-satyrisch Wucheblättle, April 1920, Bnu

Hinaus mit dem Schwowe Plunder, 
Plakat von P. Sainturat 1945, WLB

Hinaus mit dem welschen Plunder, 

Plakat von Alfred Spaety 1941, Bnu

Aus Freundschaft zum Nachbarland ist es der Württem-
bergischen Landesbibliothek ein wichtiges Anliegen, 
dieses schwierige Kapitel gemeinsamer Geschichte auf 
Deutsch mit einer Ausstellung ihrer Partnerbibliothek 
bekannt zu machen. 
 Es werden neue Blickwinkel auf die Rolle des National-
sozialismus im Elsass während der 1930er Jahre ge-
zeigt, die deutsche Besatzungsherrschaft während des 
Zweiten Weltkriegs thematisiert und die Erinnerung 

der Elsässer nach 1945 in den Blick genommen. 
Gleichzeitig zeigt die Ausstellung die Geschehnisse im 
Kontext der Umwälzungen in Europa aus einer elsässi-
schen Perspektive.



Begleitprogramm
Vernissage | Mi, 7. Februar 2024, 18 Uhr
Vortrag: Schwierige Erinnerung
Forschung und Gedenken an die deutsche Besatzung 
des Elsass im Zweiten Weltkrieg
Prof. Dr. Catherine Maurer (Straßburg)

Di, 27. Februar 2024, 18 Uhr
Gauleiter Robert Wagner und das Elsass
Dr. Ludger Syré (Pfinztal)

Mi, 20. März 2024, 18 Uhr
Les Malgré-Nous 
Zwangsrekrutierung der Elsässer und 
Lothringer 1942–1945 
Dr. Frédéric Stroh (Straßburg)
In Zusammenarbeit mit dem Institut français Stuttgart 
im Rahmen der Französischen Wochen

Do, 4. April 2024, 18 Uhr
Die NS-Annexionsherrschaft im Elsass
Interaktionen von ‚Herrschenden‘ und ‚Beherrschten‘ 
in Städten und Gemeinden
Theresa Ehret (Straßburg)

Mo, 8. April 2024, 18 Uhr
Zwischen Karlsruhe und Straßburg
Als Badens Beamte die Zivilverwaltung 
im Elsass übernahmen
Dr. Marie Muschalek (Freiburg)

Führungen
Mi, 14. Februar 2024, 13 Uhr
Mi, 21. Februar 2024, 17 Uhr
Mi, 6. März 2024, 17 Uhr
Di, 19. März 2024, 13 Uhr 
Do, 21. März 2024, 13 Uhr
Mi, 10. April 2024, 13 Uhr
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Termine und Informationen unter:
www.wlb-stuttgart.de

Die Veranstaltungen sind öffentlich, der Eintritt ist frei.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
über kurzfristige Änderungen.

Württembergische Landesbibliothek
Konrad-Adenauer-Straße 10 
70173 Stuttgart
T +49 711 13798-410 
veranstaltungen@wlb-stuttgart.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8–22 Uhr
Sa 10–20 Uhr
So geschlossen
Geschlossen an gesetzlichen Feiertagen 
sowie am Karsamstag, 30. März 2024

www.wlb-stuttgart.de

Stuttgart


